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die Geschäftsstelle erwähnt, die die Veröffentlichungen betreuten und den

Verkauf unserer Schriften förderten. Die Arbeit all dieser verschiedenen
Funktionäre im Dienste der Volkskunde, die in den meisten Fällen neben
einer andern Haupttätigkeit geleistet wird, verdient den Dank und die

Anerkennung des Vorstandes und der ganzen Gesellschaft. Doch möchte
ich auch noch unserer Mitglieder gedenken, die unserer Gesellschaft treu
geblieben sind und uns geholfen haben, neue Freunde für unsere Sache zu
gewinnen. W. Egloff, Obmann

Gewinn- und Verlustrechnung 1966

Einnahmen Fr. Fr.

Atlas 6 000.—
Bibliothek 54-40
Hoffmann-Kraycr-Fonds (für Bibliothek) 4970.96
Film: Gemeinde Altstätten 1000.—

Gemeinde Sevelen 1 000.—
Ortsgemeinde Sevelen 500.—
Spar- und Lcihkassc Wartau-Scvclcn 1 000.—
Arbeitsgemeinschaft Rhcintal 300.— 3800.—

Hausforschung 324-05
Jahresversammlung (Teilnehmerbeiträgc) 1 460.—
Mitgliederbeiträge 18 201.27
Schriften 34406.53
Subventionen : Basel-Stadt 9 600.—

Bern 2 000.—
Solothurn 400.—
Luzern 300.—
Schweiz. Geisteswissenschaftliche Gesellschaft 39000.—
Schweiz. Baukatalog 1 000.—
Schweiz. Rückversicherungsgcscllschaft 1 000.—
Schweiz. Bauernverband, Brugg 730.—
SIA, Zürich 300.— 34 55°.—

Volkslied 43-5°
Zinsen 5 390.40
Mehrausgaben Entnahme aus Fonds für Wissenschaft! Forschung 51 993.42

181 196.55

Ausgaben

Archiv 12 579.35
Atlas 5 006.90
Bauernhaus : Herausgabe der Buchreihe 43139.—
Bibliothek 5 025.36
Drucksachen 2 514.80
Film 20017.20
Folklore 2 682.—

Übertrag 90964.61

5°



Übertrag 90964.61
Gebäckmodel 199.60
Hausforschung 8762.82
Jahresversammlung 1 444.50
Institut 19048.57
Korrespondenzblatt 7523.50
Mitgliederbeiträge an Dachgesellschaften 594.60
Propaganda 676.50
Rechtliche Volkskunde 95.—•
Schriften 36 842.70
Spesen 2922.35
Volkslied 6959.40
Volksmedizin 5 162.40

181 196.55

Bilanz per 31. Dezember 1966
Aktiven Passiven

Fr. Fr.
Postcheck Hauptkasse 10559.01
Postcheck Geschäftsstelle 16739.65
Unbezahlte Rechnungen Krebs 48658.85
Konto Ehinger & Cie 7 697.—
Postcheck Nationalfonds Hausforschung 1257.60
Atlas-Jubiläumsstiftung Bankgesellschaft 25000.—
Fonds für wissenschaftliche Forschung 14582.15
Hausforschung Aargau 2 377.80

Appenzell Ausserrhoden 1 165.30
Wallis 9688.95
Zug 66.65
Zürich 710.60

Historische Nachrichten 1 311.10
Hoffmann-Kraycr-Fonds (für Bibliothek) 10 476.45
Nationalfonds Atlas 20423.37

Hausforschung 1 257.60
Pensionsfonds 22 801.97
Transitorische Posten 80.—
Verrechnungssteuer 1 589.35
Warenumsatzsteuer 1 113.62

Einlageheft Bankverein 3656.28
Sparheft ZEK 9378 6093.80

ZEK 27485 (Nationalfonds Atlas) 20973.37
Obligationen 89 593.85

158937,16 158937,16

Sonderfonds per 31. Dezember 1966

Jubiläumsstiftung Bankgesellschaftfür Atlas Fr. Fr.

Saldo per i.Januar 1966 25000.—
Vortrag auf neue Rechnung 25000.—

25 000.— 25 000.—
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Fr. Fr.
Bauernhaus: Herausgahe der Buchreihe

Unbezahlte Rechnungen per i.Januar 1966 43139.—
Zahlungen an Buchdruckerei Krebs 43139.—

43 139 — 43 139 —

Hausforschung Aargau
Saldo per i.Januar 1966 2207.45
Ausgaben 1966 2055.65
Vergütung Nationalfonds 2226.—
Vortrag auf neue Rechnung 2377.80

4 43 3-45 4433-45

Hausforschung Appenzell-Ausserrhoden
Saldo per i.Januar 1966 1598.80
Ausgaben 1966 433-5°
Vortrag auf neue Rechnung 1165.30

1 598.80 1 598.80

Hausforschung Wallis
Saldo per i. Januar 1966 8667.30
Ausgaben 1966 1 478.35
Subvention Wallis 2500.—
Vortrag auf neue Rechnung 9688.95

11 167.30 11 167.30

Hausforschung Zug
Passivsaldo per 1. Januar 1966 6.85

Ausgaben 1966 737-°5
Vergütung Nationalfonds 677.25
Passivsaldo auf neue Rechnung 66.65

743.90 743.90

Hausforschung Zürich
Passivsaldoper i.Januar 1966 391.10
Ausgaben 1966 3I9-5°
Passivsaldo auf neue Rechnung 710.60

710.60 710.60

Historische Nachrichten
Saldo per i.Januar 1966 1735.10
Ausgaben 1966 424.—
Vortrag auf neue Rechnung 1 311.10

1735.10 1735.10

Hoffmann-Krayer-Fondsfür Bibliothek
Saldoper i.Januar 1966 12947.41
Vergabung Sandoz 1 000.—
Vergabung Ciba 1 500.—
Ausgaben für Bibliothek 4970.96
Vortrag auf neue Rechnung 10476.45

15447.41 15 447-41
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Fondsfür wissenschaftliche Forschung

Saldoper i.Januar 1966

Deckung der Mehrausgaben der Schweizerischen Gesellschaft für
Volkskunde gemäss Gewinn- und Vcrlustrechnung
Vortrag auf neue Rechnung

51 995.42
14582.15

66 577.57

66577,57 66577,57

Basel, den 27. Februar 1967 Der Kassier : N. Zahn

Der Revisor: H.Streichenberg

Notizen aus der Sammlung G. A. Wehrli1

Bern, ca. 1910
Der erste Ausgang führe die Wöchnerin in die Kirche oder (im Winter)

ins Pfarrhaus zum Dankgebet. Kommt die Wöchnerin heim und hat Durst,
soll sie kein Wasser vom Brunnen trinken. Einmal geschah es, dass ein
Bettelweib im Stall gebar, als zur gleichen Stunde die Bäurin im Hause ein
Kind empfing. Zusammen gingen die beiden Mütter zum Dankgebet. Als
sie heimkamen, eilte das Bettelweib an denBrunnen, um den Durst zu stillen,
und die Bäurin sagte: «Wenn Du das tust, so will ich auch.» Trank und
starb davon.

Ein Mann hatte seiner Frau vorgeworfen, sie sei nicht treu. Da ging sie

zu den Kapuzinern nach Rapperswil. Sie sagten : In einem Zimmer, in dem
nichts als ein Spiegel sein dürfe, solle sie lange in ihn hineinschauen. Nach
einiger Zeit kam einer der Kapuziner und sagte, sie sei eine brave Frau und
habe nichts mit andern Männern.

1 Vgl. SVk 57 (1967) 21 ff.

*
Zürich, ca. 1910
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